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Für das neue Tanz- und Performanceprojekt „FÜHLER“ sucht das 
Junge SchauSpielHaus nach Menschen zwischen 14 und 21 Jahren 

 

Das Stück „FÜHLER“ geht der Frage nach, wie es derzeit in der Gesellschaft um Berührung 

steht: Sind wir bereits in einer Zeit angekommen, in der Körper wieder zum Tabu werden und 

Berührungen abhanden kommen? Werden sie durch Likes ersetzt? Oft fühlen sich Menschen von 

Berührungen gestört, dabei kennen wohl viele auch die Sehnsucht, von etwas oder jemandem 

berührt zu werden, Geborgenheit zu erfahren, Verbindung zu spüren – mit der Welt, der Natur, 

mit anderen Menschen. 

Wir – Jenny Beyer, Antje Pfundtner und URSina Tossi – sind drei Choreograf*innen und tun uns 

für dieses Projekt zusammen. Wir arbeiten alle im Bereich Tanz, nutzen neben dem Körper und 

Bewegung jedoch teilweise auch Sprache und Audiodeskription als Ausdrucksmittel auf der 

Bühne. Jede*r von uns wird eine von drei Gruppen künstlerisch leiten und mit ihr einen Teil des 

Stückes erarbeiten. Am Ende setzen wir das Stück dann aus den verschiedenen Episoden als 

Dreiteiler zusammen. In der Erarbeitung sind uns eure unterschiedlichen Perspektiven auf das 

Thema und deren Prägung sehr wichtig: Welche Gefühle, Ängste und Sehnsüchte verbindet ihr 

mit Berührungen? Wie steht es eurer Meinung nach um das Berühren und das Berührt-Werden in 

der Welt, die euch umgibt? Was ist Berührung überhaupt und was kann alles entstehen, wenn 

man sich berührt?  

Du bist zwischen 14 und 21 Jahren und hast Lust, dich zusammen mit anderen körperlich, 

künstlerisch und inhaltlich mit dem Thema Berührung auseinanderzusetzen?   

 Dann melde dich bei uns! 

Für alle Interessierten bieten wir einen Auswahlworkshop am 13/7/25 an. An diesem Tag werden 

wir mehr über das Projekt erzählen und uns spielerisch wie tänzerisch dem Thema annähern. Wir 

laden herzlich Menschen aller Geschlechter und kultureller Identitäten ein, am Workshop 

teilzunehmen. Vorkenntnisse in Tanz und Theater sind willkommen, aber nicht erforderlich. 

Die Proben finden ab dem 9/9/25 einmal wöchentlich und an ausgewählten Wochenenden statt. 

Auch in den Herbstferien wird intensiv geprobt. Die Premiere ist am 30/10/25 auf der Großen 

Bühne im Jungen SchauSpielHaus. Alle weiteren Infos erhältst du nach der Anmeldung per Mail.  

Das Projekt engagiert sich für kulturelle Vielfalt und setzt sich dafür ein, dass Teilnehmende in 

einem möglichst diskriminierungsfreien Raum zusammenkommen können. Neben den üblichen 

Angaben von Name, Geburtsdatum und Kontaktdaten, kannst du gerne auch weitere Angaben zu 

folgenden Fragen machen: 

Hast du Anforderungen an Barrierefreiheit? Bringst du eine Assistenzperson oder einen 

Assistenzhund mit? Wie fühlst du dich mit Deutsch als Sprache auf der Probe? Brauchst du 

Verdolmetschung in leichter Sprache? Hast du in deinem Leben diskriminierende und/oder 

rassistische Erfahrungen gemacht und sollen wir im Projekt auf bestimmte Themen Rücksicht 

nehmen? Brauchst du zwischenzeitlich einen Rückzugsraum während der Proben? 

Für die Anmeldung zum Workshop oder bei Fragen, wende dich gerne per Mail an:  

anmeldung-jsh@schauspielhaus.de 

Wir freuen uns auf dich!  
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